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  Die Kinderrechtskonvention der Vereinten Nationen 

•  Die Kinderrechtskonvention regelt die Rechte von Kindern und 

Jugendlichen weltweit.  

•  Sie wurde am 20. November 1989 von der Vollversammlung der 

Vereinten Nationen verabschiedet.  

•  Sie ist die meistratifizierte Menschenrechtskonvention der Vereinten 

Nationen; sie gilt in fast allen Staaten der Erde.  

•  In Deutschland ist sie am 5. April 1992 in Kraft getreten.  



	



	


	


 

 
 

 
  
 25 Jahre Kinderrechtskonvention:  

Anlass das Erreichte zu feiern 

•  Die Kinderrechtskonvention hat zu einem Umdenken in der Gesellschaft 

geführt: Kinder sind Träger eigener Rechte.  

•  Sie war Anstoß zu zahlreichen Veränderungen wie: 

➜   der Einführung des Rechts auf gewaltfreie Erziehung, 

➜   Verbesserungen im Kinderschutz, 

➜   der Berücksichtigung des Kindeswillens in allen sie betreffenden 

 Fragen, 

➜   der Festlegung, dass das Wohl der Kinder immer als zentraler 

 Maßstab zu berücksichtigen ist.  



	



	


	


 

 
 

 
  25 Jahre Kinderrechtskonvention: 

Anlass für die Fortsetzung der Stärkung der Kinderrechte 
•  Mit der Jubiläumsfeier am 20. November 2014 weisen wir auf die 

erreichten Fortschritte hin.  

•  Doch das reicht nicht aus: Auf den bisherigen Fortschritten müssen wir 

aufbauen!  

•  Auf der Jubiläumsveranstaltung fragen wir Kinder und Jugendliche direkt: 

➜  Wo sind Kinderrechte aus Eurer Sicht gut umgesetzt? 

➜  Was müssen wir aus Eurer Sicht noch verbessern? 

➜  Welche Forderungen habt Ihr an die Politik?   



	



	


	


 

 
 

 
  Ziel der Stärkung der Kinderrechte:  

Gutes Aufwachsen in Deutschland 

•  Kinderrechte bilden auch weiterhin die Grundlage einer wirksamen 

Kinder- und Jugendpolitik.  

•  Ziel ist, jedem Kind ein gutes Aufwachsen zu ermöglichen.   

•  Deshalb setzen wir uns ein für:  

➜  Chancengerechtigkeit 

➜  Gute Bildung von Anfang an  

➜  Wirksamen Kinderschutz 

➜  Integration und Inklusion  

➜  Beteiligung 


